
Enttäuschung

Warum war es plötzlich wieder da, dieses Verlangen? So lange habe ich es doch nicht einmal gespürt..es gab doch nicht mal 

einen Grund dafür dass es wieder auftaucht. Diese Anspannung, sie wächst. Nein, ich darf nicht mal daran denken es zu tun, ich 

darf nicht! Die Sehnsucht...unerträglich. Ich höre sie, sie rufen nach mir. In dem kleinen verzierten runden Kästchen liegen sie. 

Verschlossen, weggesperrt. Doch ihre Rufe übertönen alle meine Gedanken und Abwehrversuche. Ich spüre wie mir die Kontrolle 

entgleitet. Nein! Ich habe es doch versprochen, ich wollte es doch nie wieder tun! Neinneinnein ich darf ihn nicht enttäuschen, 

ich darf nicht schwach werden! Hört auf, lasst mich in Frieden! Ich kann nicht mehr, muss mich ergeben..wie in Trance stehe 

ich auf und gehe zu der Schatulle. Und dann...rote warme sanfte Perlen auf meinem Arm und der lang ersehnte Schmerz, die 

Anspannung die zusammen mit dem Blut aus mir herausfließt. Nein, was habe ich getan, ich bin schwach geworden, ich bin 

eine einzige große Enttäuschung!
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